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Jürgen Skarke 
Abteilungspräsident Abteilung Straßenwesen und Verkehr  

Regierungspräsidium Karlsruhe 

Begrüßung  



Nicola Bodner 

Bürgermeisterin  
Gemeinde Pfinztal 

 

Grußwort   



Katharina Kuch 
Referentin für Öffentlichkeitsbeteiligung 

Regierungspräsidium Karlsruhe 

Moderation  



Ablauf  

I. Vorstellung des Projektes 

ÅVariantenuntersuchung                                                                            

(Burchard Stocks, Büro für Umweltsicherung  und  Infrastrukturplanung) 

ÅStraßenplanung (Henning Walbersdorf, Emch + Berger) 

ÅLandschaftsplanung (Wolfgang Schettler, Eberhardt + Partner) 

ÅSchalltechnische Untersuchung (Rebecca Blum, RPK) 

 

II. Möglichkeit für Fragen  

   Weitere Information an Stellwªndené  



Burchard Stocks 
Büro für Umweltsicherung und Infrastrukturplanung  

 

Variantenuntersuchung 



Planung B 293 neu - Ortsumfahrung Berghausen 

UVS: Variantenuntersuchung 

 A) Variantenübersicht 

Aufgabe der Umweltverträglichkeitsstudie (2006 - 2009) war die vergleichende 

Beurteilung der Auswirkungen von 6 Varianten einer nördlichen Umfahrung 

von Berghausen.  

Grundlage hierfür war / ist die vorliegende, im Bundesverkehrswegeplan 

festgelegte Netzkonzeption, die im Zuge der B 293 zwei separate 

Ortsumfahrungen für Berghausen und Jöhlingen unter Mitbenutzung der 

Bestandsstrecke zwischen Berghausen und Jöhlingen vorsieht. 

Die Varianten wurden  aus ersten Ăgrobenñ Überlegungen, die im Rahmen des 

Scoping-Termins diskutiert wurden, entwickelt. 

Die Varianten lassen sich in Abschnitte Ăzerlegenñ, die vom Prinzip her frei 

kombinierbar sind. 
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Querung Bahn 

hoch / tief 

Bündelung mit 

AVG -  

Nord / Süd  

Alternativen 

Anbindung ICT 
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Vom Prinzip her frei kombinierbare  

Abschnitte der Trassenvarianten 1 bis 6 

NOU Berghausen 

Unterabschnitt West 

(B 10 bis verlegte Weiherstraße) 

Unterabschnitt Ost 

(Verlegte Weiherstraße bis B 293 alt /  

nördlich Berghausen) 

Unterführung  

unter Bahnlinie  

Ka - Stuttgart 

Überführung  

über Bahnlinie  

Ka - Stuttgart 

Nördliche Bündelung  

mit der AVG 

Ka - Eppingen 

Südliche Bündelung  

mit der AVG 

Ka - Eppingen 

ĂAbgerückteñ  

Bündelung  

mit der AVG 

ĂEngeñ  

Bündelung  

mit der AVG 

Einschnitts- 

böschungen 

+ Lärmschutz- 

wände 

Troglage /  

Lärmschutz- 

einhausung 



Unterabschnitt West Unterabschnitt Ost 

Schnittpunkt  

verlegte  

Weiherstraße 

Nördliche Bündelung  

mit der AVG  

(mit aufwendiger Verlegung  

der ICT-Zufahrt) 
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[Exemplarisch: Variante 5] 
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Unterabschnitt West Unterabschnitt Ost 

Schnittpunkt  

verlegte  

Weiherstraße 

Südliche Bündelung  

mit der AVG //  

abgerückt 

[Exemplarisch : Variante 1] 

Schnittpunkt  

verlegte  

Weiherstraße 

Südliche Bündelung  

mit der AVG //  

enge Bündelung 

Alternativ: 

Troglage mit Überdeckelung 

oder  

Einschnittsböschung mit Lärmschutzwand [Exemplarisch: Variante 3] 

Unterabschnitt West Unterabschnitt Ost 
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Unterabschnitt West Unterabschnitt Ost 

Schnittpunkt  

verlegte  

Weiherstraße 

Überführung Bypass Nord 

Überführung Bahn 

Überführung Pfinz 

Überführung Anbindung Untere Au 

Überführung Anbindung Weiherstraße  

Unterführung Bypass Nord 

Unterführung Bahn 

Überführung Pfinz 

Unterführung Anbindung Untere Au 

Überführung Anbindung Weiherstraße  

oder 

Verschiedene Optionen der  

Querung Frauenhofer Straße 

[Exemplarisch : Variante 2] 
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Andere, großräumige Varianten für eine Ortsumfahrung von Berghausen 

Im Rahmen einer Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) wurden Anfang der 90er-Jahre  

6 großräumige Varianten zur Verlegung der B 293 zwischen Jöhlingen und 

Berghausen untersucht. 

Neben der 

Å ĂWöschbacher Taltrasseñ (Variante 6), die mit dem Hopfenbergtunnel im Zuge der  

B 10 kombiniert war, 

handelte es sich um die 

Å ĂJöhlinger Taltrasseñ (Variante 5), die aus der südlichen Umfahrung von Jöhlingen, 

der Mitbenutzung der B 293 und einer ortsnahen nördlichen Umfahrung von Berghausen 

besteht (dies entspricht dem aktuellen Ansatz zur Netzgestaltung) 

sowie die 

Å ĂMauertaltrasseñ (Variante 3), 

Å ĂWerrabronner Taltrasse (Variante 2), 

Å ĂDachsbauschlagtrasseñ (Variante 1), 

Å ĂKnittelbergtrasseñ (Variante 4). 

Diese würden allesamt - ausgehend von einer südlichen Umfahrung von Jöhlingen - eine 

neue Querverbindung zur B 3 im Rheintal darstellen. 
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Das Ergebnis der UVS aus dem Jahr 1993 fiel eindeutig aus: 

ü Die Realisierung der Varianten 1 - 4, also aller neuen  - von der bisherigen  

B 293 abgesetzten - Querverbindungen zur B 3 ist aufgrund deutlich 

umfänglicherer und gravierenderer bau-, anlage- und betriebsbedingter 

Risiken für die Umweltschutzgüter und Umweltnutzungen aus 

umweltfachlicher Sicht abzulehnen. 

ü Die Varianten 5 (Jöhlinger Taltrasse) und 6 (Wöschbacher Taltrasse) 

stellen vergleichsweise tragfähigere Lösungsansätze dar, wobei die jeweiligen 

Nach- bzw. Vorteile der Varianten, d. h.  

Á auf der einen Seite die Beeinträchtigung von Siedlungsräumen und 

siedlungsnahen Freiflächen durch die Variante 5  

Á und auf der anderen Seite die Beeinträchtigung der übrigen 

Freiraumfunktionen durch die Variante 6  

nur schwerlich gegeneinander aufgewogen werden konnten. 
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Das Ergebnis der UVS aus dem Jahr 1993 fiel eindeutig aus (ff): 

Das Fazit war: 

ü Steht die Entlastung des Siedlungsraumes (Berghausen und Jöhlingen) eindeutig 

im Vordergrund, wird die Wöschbacher Taltrasse (Variante 6) zur Realisierung 

kommen müssen. 

ü Steht die Bündelung von Belastungen im Zuge der Landesentwicklungsachse, der 

gegebenen und zukünftigen Entwicklungsschwerpunkte für Wohnen und Gewerbe 

sowie vorhandener Infrastrukturlinien unter Einbeziehung verbleibender Risiken für 

die Siedlungsbereiche und die Schonung bisher weniger beeinträchtigter Bereiche, 

in denen sich eine Reihe relevanter Landschaftsfunktionen überlagern, im Vordergrund, 

so wird die Jöhlinger Taltrasse (Variante 5) zur Realisierung kommen müssen. 

Im Jahr 2004 wurde der Bundesverkehrswegeplan durch den Bundestag mit der 

Maßgabe beschlossen, 

ü das laufende Verfahren ĂWöschbacher Taltrasseñ aufzugeben 

und 

ü stattdessen die aktuelle Netzkonzeption mit 2 ortsnahen Ortsumfahrungen von 

Jöhlingen und Berghausen, d.h. die sog. ĂJöhlinger Taltrasseñ weiter zu beplanen. 
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Aktuelle Untersuchung großräumiger Varianten zwischen der 

bestehenden B 293 und der B 3 

Im Rahmen der Vorbereitung des Planfeststellungsverfahrens werden - 

aufbauend auf der UVS von 1993 - aktuelle Überlegungen zu 

großräumigen Alternativen der derzeitigen Netzkonzeption 

untersucht. 

Hierzu wurden mehrere Varianten unter Beachtung aktueller 

trassierungstechnischer Anforderungen durch das Regierungs-

präsidium entwickelt. 



Untersuchung großräumiger Alternativen 
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Diese sollen im Rahmen einer netzsystemaren Betrachtung unter 

ü verkehrlichen, 

üwirtschaftlichen, 

ü raumstrukturellen 

und 

ü umweltfachlichen Aspekten  

in Gegenüberstellung zur jetzigen Netzkonzeption einer 

vergleichenden Betrachtung der Vor- und Nachteile unterzogen werden. 

Aktuelle Untersuchung großräumiger Varianten zwischen der 

bestehenden B 293 und der B 3 (ff) 
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Raumanalysekarten 2016 / 2018. 

Die Raumanalyse aus der Untersuchung 2006 - 2009 wurde mittlerweile 

als Grundlage für eine Plausibilisierung der Ergebnisse im Rahmen des 

Planfeststellungsverfahrens aktualisiert.  

Nachfolgend einige exemplarische Beispiele 

für die Raumanalyse. 
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